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Das Wetter hatte es am Samstag, dem 5. September 2015, 
nicht gut gemeint. Am Vormittag zogen immer wieder ein-
zelne Regenschauer auf, und manche Windbrise pfiff unter 

dem DEG Hallendach hindurch. Das tat der guten Laune und Ein-
satzbereitschaft der Mitarbeiter und der rund 60 Industriepartner 
keinen Abbruch. Mit viel Charme, warmem Kaffee und der rich-
tigen Kleidung wurde das Wetter zur reinen Nebensache. Es ent-
wickelte sich eine gelungene 
Jubiläumsfeier, bei der rund 
200 kleine und große Gäste 
voll auf ihre Kosten kamen. 

Aus allen Bereichen rund 
ums Dach konnten wir un-
seren Gästen eine abwechs-
lungsreiche Ausstellung 
mit einigen Attraktionen 
bieten. Im Außengelände 
war der mechanische Bull-
rider von Prefa ein Riesen-
spaß für alle. Der Anhängerkran von Böcker und die DEG 
Service waren schon von Weitem zu sehen. Die Firma Lübke 
Baumetall begeisterte mit einem Piratenschiff aus Kupfer als 
Wetterfahne und Blickfang auf jedem Dach. 
Unsere Partner im Bereich Dacheindeckungen 
(Röben, Creaton, Braas, Laumanns, Rathscheck, 
Theis-Böger, Johann & Backes, Eternit, Maas, 
Icopal) warben mit schönen Ausstellungsstän-
den und interessanten Gesprächen. FOS stellte 
Neuigkeiten zur Windsogberechnung vor. Zum 

Thema Dachentwäs-
serung präsentierten 
sich Rheinzink, Zam-
belli, Brandt und die 
Lorowerke. Auch die Ausstellungs-
stände der Metalllieferanten Häus-
selmann und Röhr+Stolberg zeigten 
Sehenswertes. 

Unsere kleinen Besucher vergnügten 
sich auf der Hüpfburg und waren 
vom Kinderschminken begeistert. 
Der Motorsägenkünstler René Mär-

kes erfreute die Besucher mit tollen Schnitzereien und einer 
gemütlichen Holzbank, die zum Zuschauen einlud. Zudem 

sponserte René Märkes den ersten Preis unserer Tombola, ei-
nen mannshohen Zimmermann mit vielen liebevollen Details.  

Auch im Verkaufsraum ging es heiß her. Rockwool präsentierte 
zusammen mit Heco die „Entflammbarkeit“ seiner Dämmung. 
Weitere Dämmsysteme wurden präsentiert von Bauder, Rec-
ticel, Linzmeier, Puren, Gutex, Kronoply und Steico. Eben-

so erfreuten unsere Flachdach- und 
Dachbahnenprofis (Soprema, Dör-
ken, Alwitra, Firestone, Duraproof, 
Sita) die interessierten Gäste. Unsere 
Spezialisten Freund, Perkeo, Sievert, 
Masc und Reisser präsentierten sich 
erfolgreich an der DEG Werkzeug-
wand. Nicht nur für „klare Sicht“ 
sorgten Velux und Roto, auch das 

„Fensterln“ kam mit Wellhöfer und 
Colombus Treppen nicht zu kurz. 

Alle Bereiche rund ums Dach waren 
vertreten, so auch Elka und Jansen. Unsere Industriepartner 
haben zu einer erfolgreichen Veranstaltung beigetragen. Hier-
für möchten wir nochmals allen Ausstellern danken. 

Kulinarische Köstlichkeiten und 
heiße wie kalte Getränke sorgten 
für das Wohl der Besucher. Auch 
die DEG Powerpoint Präsenta-
tion sowie die große Dachprofi 
Prüm Bilderwand fand starkes 
Interesse bei den Besuchern.

Nach Ende der Industrieausstel-
lung gegen 14 Uhr hatten alle 

Tanzfreudigen Platz für ausgelassenes Schunkeln und heiße 
Tänze zu den Rhythmen von DJ Säch Hein. Ein voller Erfolg 
war die große Tombola mit tollen Sachpreisen, die Arno Fin-
ken mit viel Charme und 
Humor präsentierte. Den 
ersten Preis, unseren Holz-
zimmermann, gewann die 
Firma Kapellen. Anschlie-
ßend wurde mit allen Gä-
sten noch ausgelassen und 
gemütlich gefeiert. 

Gelungene Jubiläumsfeier in Weinsheim
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Allen Grund zum Feiern hatte die Wetz-
lar Dach- und Gebäudetechnik mit 
Sitz in Ruppach-Goldhausen. Der 

DEG-Mitgliedsbetrieb hatte zum 125-jäh-
rigen Bestehen ins „Stadl“ in Wirges ein-
geladen. Geschäftsführer Hermann Wolf 
freute sich über die zahlreichen Gratu-
lanten aus Handwerk, Politik, Industrie 
und Handel. 

Wolf: „Unser Betrieb lebt von den Leis-
tungen und der Zuverlässigkeit unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ak-
tuell sind es 52 Menschen aus 10 Natio-
nen, die partnerschaftliches  Miteinander 
pflegen. Das ist ein gutes Stück gelebtes 
Europa,  auf das wir besonders stolz sind.“ 
Urkunden für 25- und 40-jährige Betriebs-

zugehörigkeit sind bei Wetzlar keine Sel-
tenheit. Auch zum Jubiläum wurden Mit-
arbeiter für langjährige Zusammenarbeit 
ausgezeichnet.  

Der Betrieb hat sein Arbeitsfeld zwischen 
Köln und Frankfurt und setzt auf den 
sachgerechten Umgang mit den vielen 
verschiedenen Materialien, die heute 
verbaut werden. Hermann Wolf: „Auch 
im Fachwissen unserer Mitabeiter be-
gründet sich unser Erfolg, den man an-
sonsten wohl kaum über einen so langen 
Zeitraum aufrechterhalten kann.“ 

Schulungen und gezielter Arbeitsschutz 
würden dazu beitragen.  

Mit dem be-
eindruckenden 
F i r m e n s i t z 
zeigt der Jubi-
lar bereits sei-
nen Anspruch 
an Qualität an 
Dach- und Fas-
sade und mo-
derner Bautech-
nik. Zahlreiche 
Prestige- und 
Referenzobjekte 
gehören ebenso 

zum Leistungsspektrum von Wetzlar wie 
etliche Sanierungsarbeiten und überdi-
mensionale Neubauten. Wolf betonte ab-
schließend: „Es geht weiter, die nächste 
Etappe unserer Geschichte beginnt. Wir 
wollen auch in Zukunft unserem 
Anspruch treu bleiben und tradi-
tionelle und innovative Technik 
miteinander verbinden.“ 

Dach- und Bautechnik-Unternehmen feierte Jubiläum

125 Jahre Wetzlar Dach und Bautechnik – 
und weiter geht’s!

n Ehrung von Mitarbeitern der Fa. Wetzlar 
für langjährige Betriebszugehörigkeit durch 
die Handwerkskammer.

n DEG Alles für das Dach eG Vorstands-
vorsitzender Volkmar Sangl mit Frau 
Claudia (rechts) bei der Begrüßung 

durch Hermann Wolf mit Frau Bärbel.

n Überreichung der Urkunde durch Kurt Krautscheid, 
Präsident der Handwerkskammer Koblenz.

Handwerkskammer-Präsident und Auf-
sichtsratsvorsitzender der DEG Alles für 
das Dach eG, Koblenz, Kurt Krautscheid, 
überbrachte seine besten Wünsche und 
ging insbesondere auf die zahlreichen  
markanten Bauwerke ein, an denen das 
Unternehmen in seiner langen Geschich-
te mitwirkte. „Heute“, so Krautscheid, 

„geht es doch um weit mehr, als nur um 
das Eindecken von Dächern. Energie-
Einsparung, Dachgestaltung, modernste 
Materialien oder Arbeiten an historischen 
Gebäuden müssen oft aus einer Hand 
geleistet werden. Dem Betrieb Wetzlar ist 
es in der Vergangenheit meisterhaft ge-
lungen nach vorne zu schauen und die 
Veränderungen für sich zu nutzen. Nur 
so lassen sich heute noch 125 erfolgreiche 
Jahre erklären.“ Krautscheid sprach eben-
falls die starke Mitarbeiterbindung an und 
wünschte dem Unternehmen noch viele 
erfolgreiche Jahre.
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Der Schieferdeckerbetrieb Spier aus Starkenburg sanierte in 
Zusammenarbeit mit Firma Plaumann aus Kiel ein exklusives 
Objekt der besonderen Art. Ein ehemaliger Wasserturm in Kiel 
wurde zu Wohnraum umgestaltet. Der aus Backsteinen errich-
tete Wasserturm befindet sich auf einer künstlichen Anhöhe, 
hat einen Durchmesser von 23,70 m und eine Höhe von ca. 
30 m. Im Inneren befand sich bis zum Umbau des Gebäudes 
in 15 m Höhe ein nach oben offener Ringbehälter. 

Die Neueindeckung des Daches übernahm der Spezialist aus 
der Moselregion. Verwendung fand spanischer Naturschiefer 
der Firma Theis-Böger aus Bundenbach im Hunsrück. Im un-
teren Bereich wurden Schiefer der Größe 25/50 mit Edelstahl-
haken und Edelstahlschraubstiften befestigt. Durch die runde 

Bundesländer übergreifender Einsatz

Technische Daten 
Baujahr: 1896
Entwurf: Rudolph Schmidt
Turmhöhe: 34 m
Nutzhöhe: 15 m
Behälterart: Nach oben offener Ringbehälter
Volumen 
des Behälters: 1500 m³
Stilllegung: 1990
Ursprüngliche 
Nutzung: Trinkwasserversorgung
Heutige Nutzung: Wohnraum
Denkmalschutz: Kulturdenkmal von besonderer 
 Bedeutung seit 1976

 Wasserturm Ravensberg

Dachform sind fast alle Schiefer nachbehauen und nach oben 
hin schmäler. Zwecks besserer Übersetzung mussten durch 
die Rundung häufig breitere Schiefer eingebaut werden. Am 
Turmhelm kamen Schiefer der Größe 30/20 zum Einsatz. Die 
Kupferarbeiten und auch die Turmspitze wurden von Firma 
Plaumann, Kiel, ausgeführt. 

Der Wasserturm wird zukünftig 34 äußerst attraktive Woh-
nungen beinhalten, deren Nutzer die Exklusivität jeder Einheit 
genießen können.
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JUBILARE
Nachname Vorname Standort Eintritt
25 Jahre
Knab Jürgen WILHELM Wiesbaden 01.10.1990
Menke Bernd ZNL Hamburg-Ost 01.10.1990
Wolff Karin ZNL Hof 01.12.1990
Siegel Jörg ZNL Bonn 03.12.1990
20 Jahre 
Kurs Maic ZNL Hamburg 01.10.1995
Thull Stefanie ZNL Trier 01.11.1995
Wohlmann Steffen ZNL Schleusingen 21.11.1995
15 Jahre 
Jensen Gabriele ZNL Kiel 01.10.2000
Pees Oliver Vertriebsleitung 01.11.2000
Kaufmann Heidi ZNL Köln 01.12.2000
Nies Oliver WILHELM Wiesbaden 01.12.2000
10 Jahre
Launspach Jens ZNL Aßlar 01.10.2005

Generalversammlung 2016
Wir freuen uns, Sie am 3. Juni 2016  
zu unserer Generalversammlung im 
Koblenzer Schloss begrüßen zu können.

Generalversammlung 2016
der DEG Mitarbeiter eG

Wir freuen uns, die Mitglieder der Mit-
arbeiter eG am 24. Juni 2016  
zur Generalversammlung der DEG 
Mitarbeiter eG in der Zentrale in  
Koblenz begrüßen zu können.

Die Geschäftsführung der tschechischen Dachdecker spol. besuchte am 11. Dezember 
2015 mit verdienten Mitarbeitern die Zentrale und die Niederlassung in Koblenz. Ver-
bunden mit einem Besuch des Weihnachtsmarktes und der Stadt Koblenz bedankte 
sich Geschäftsführer Jaroslav Fabry für die erbrachte Unterstützung in einem wirt-
schaftlich nicht einfachen Umfeld. 

Die Dachdecker spol., gegründet im Jahr 1991, gehört seitdem 
zur DEG-Gruppe und ist mit 9 Standorten, 16 gewerblichen und 
46 kaufmännischen Mitarbeitern tätig.  Vorstandsvorsitzender 
Volkmar Sangl und Aufsichtsratsvorsitzender Kurt Krautscheid begrüßten die Gäste 
und stellten die DEG-Gruppe vor. Eine Besichtigung der Niederlassung mit dem an-
gegliederten Holzbereich rundete die Vorstellung ab. Als Dolmetscher fungierte, wie 
schon seit vielen Jahren, sehr professionell Elfriede Krizkova, sodass keine Fragen 
offenblieben. 

Besuch von unserer 
tschechischen Tochtergesellschaft

n Carsten Peters, Niederlassungsleiter der DEG Koblenz, führte die Gäste über das Gelände und durch die Hallen.

WICHTIGE TERMINE 
BITTE VORMERKEN!


